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feßutig ber Sau» unb Slioeaulinfen bet ©enehmigung.
©te nicht ober nut teilwetJe non bet ©emelnbe öfter»
nommetien Roßen oon ©rönanlagen unb Spielplänen
werben butch ftefonberen Serleger oerteilt. Seljnt ein
Quarltergenoffe ftei ber ©rftellung einer Duartlerßraße
bte Seteiltgung aft, fo ift bte ©tnfauffumme oftne 31«$
an bie ©rßeHer na^jujanien, foftalb längs ber Straße
auf bem ©runbftüct geftaut ober bie Strafe tatfächltdh
ftenflßt wirb, in jebem gälte after ttad^ Ablauf non 15
fahren feit ber gertigßeUung ber Straße, ©te ©emeinbe»
beftärbe ïann bte Steoifton eines CluartierplaneS aucfj fte»

[fließen, wenn ^Beteiligte, beten ©runbeigentum mehr
als Ys ber ©runbßäclje beS QuartierplangeftieteS aus»
macht, ße begehren. SBenn auf einer fonft fteftauftaren
gläc|e wegen ber Iftgrenjung eine Seftauung md§t tnög»
lidfj iß, fo iß ber (Eigentümer jebeS ©runbßüdeS befugt,
etne ©renjftereinigung auf bem 9Bege beS AuStaufdjjeS
Zu Bedangen. Qebem ^Beteiligten iß ein Pan mit Ab»
re^nung jusußeflen; gegen bte Aufßelluttg ber Roßen
fann refurrtert metben. ©te ©emeinbe iß berechtigt,
SJlit» ober ©efamteigentömer einer ßiegenfeftaft zur Se»

ßeHung eines gemeinfamen SertreterS anzuhalten. ©a,
wo bem ©runbeigentümer ein ÇelmfchIagSrecht pßeftt,
werben Streitfragen nach bem ©efeß öfter bie Abtretung
non pioatredjten enifehteben, wonach ß<h auch bie Set»
tragSpß'chten ftei SBertoermehrung con ßtegenfehaften
burch öffentliche Sauten richten. An bte Roßen ber An»
läge oon ©rottoiren mit ©tnfehtuß beS SanberwerfteS
haften bte Anßößer Seiträge ju leißen. ©te Summe
ber Seiträge barf höthßer.S bte fpälfte ber Roßen fte»

tragen, ©te ©emetnben ßnb berechtigt, öfter bie Se»

nâfcung, ben Unterhalt, bte Steinigung unb bte Seleuch«
tung ber pioatßraßen famt Steftenanlagen Sorfchriften
aufjußeQen. Äoßenpßid)tig ßnb bie (Eigentümer ber
Straßenßäche unb bte Inhaber con SBegredfjten. ®ie
©runbßücfe bärfen höchße«$ auf eine ©lefe non 20 m
oon ber Saulime teeg mit einem einzigen felftßänbigen
©eftäube äfterftaut metben. ©er Aftßanb oon ber ©renje
unb oon ben Slad&ftargeftäuben iß oon ber UmfaffungS»
mauer auS ju meffen.

AuS Dem Sftaurergewerfte. Stach langen Semöhungen
unb Sorarfteiten iß eS gelungen, auch fß* b^ Rantone
St. ©allen unb Appenzell jroet SJlauteranlernïurfe unb
gadEffutfe einzurichten, mie ße ber Schmeßerifche Sau»
meißeroetftanb in anbern Rantonen unb mit (Erfolg burch»
geführt hat. ©er Rurs iß für Sehrlinge aus ben San«
tonen St. ©allen unb Ippensen fteßimmt unb roirb burch
ben Sunb, burch bte fteiben RantonSregierungen unb burch
bie Stabt St. ©allen in entgegenïommenber äöetfe fuft»
centioniert. ©te Rursleitung liegt tn ben £>änben oon
#errn Ingenieur SB. 3- gelier tn Sern, ber im
Auftrage beS Sdftwetzerifchen Saumetßer-SerftanbeS fdfjon
otele berartige Rurfe geleitet hat. (ES hat ßdfj benn auch
eine große 3ahl »an Sehlingen, bie bereits tn einem
SehroerhältniS ßeften, pr ©etlnahme am Rurs gemelbet.
gür ben zweiten RurS, ber 00m 5. SJlätj ftiS 5. SKpril
bauert, fann noch eine ftefdfjränfte Anzahl oon Qüng»
lingen, bte ß«h bem SWauretfteruf pmenben wollen unb
fterettS eine fteßimmte Sehrßelle in 3luSßd^t haften, auf-
genommen werben. Allfällige Anmelbungen ßnb an bte

©efchäftsßelle beS ©ewerfteoerftanbeS St. ©allen
p richten.

Literatur*
(Rorrefp.) Sie „©eutfdje Saujettung* bringt tn

Str. 104, ber leßten beS QahreS 1929, einen mit Plänen
unb Silbern auSgeßatteten Artifel öfter baS neue @e»
ftäube berSchweijerifdhenSolfSftanf in Solo»
thurn, einen Sau, ber ben SRittelweg jwifdEjen öfter»

liefertet unb neuzeitlicher Sauweife eingefchlagen hat unb
Zwedtmäßige ©urchftilbung mit harmonifdher formen»
geftung tn angenehmer SBetfe cerfttnbet. — Qn ber Sei»
läge „SJtoberner SBohnftau" biefer Stummer fchretftt ber
ftefannte Ard!)iteft Otto ÇaeSler in ©eile öfter baS

©hema „SEBohnen unb Siebein" unb jeigt an f>anb
etlicher SanbaufteilungSpläne, mte er bem ©runbfah
„Rein Siaum ohne Sonne" pm ©urchftrudh oerhelfen
wiH. ©empfolge ßnb feine ^äuferjeilen benn auch ß^
ßreng Storb»Süb gerichtet. — ©te oorhergehenbe Sto»

oemfternummer berfelften Setlage war ftetnahe ganz ber

2Bohnfiebelung®ammerßoc!tnRarlSruhei. S.
gewibmet, oon welcher bis heute ber etße Sauaftfcljm't
mit 228 SBohnungen Unb 23 oerfdfjiebenen SOBohnungS»

tppen ausgeführt iß. ©er Sirtitel ßammt auS ber gebet
oon griff (Eifelen, bem Schriftleiter ber „©eutfcfjen
Saujeitung", unb ortentiert trefflich öfter bie ganje glnan»
jierung ber Stebelung, bie Aufteilung ber SDBoftnungen,
bie Saufonßruftionen unb bie SJttetpreife. ®aS Stu»
bium ber ganjen Anlage wirb babutdE) ftefonberS intet»
eßant, baß bie einzelnen SBohnftauSgruppen oon neun
oerfdfttebenen beutfdhen Architeftenßrmen bearbeitet wor»
ben ßnb, oon weichen bte petfönlichen neueßen Außaf»
fungen ©eßalt annehmen Eonnten. — gerner fet noch

auf bie ©Oppelnummer 102/3 berfelften 3eitfdhrift auf'
merffam gemacht, welche neben anberem etne ©arfteHung
ber neuen SiemenSftaftn bei Serlin mit ihren
phfretdfjen Städten unb Sahnhöfen reinlidhßer unb jwedt»

btenltchßer neuer Sauart — etne rechte Augenmelbe für
neuzeitlich eingeßeßte Ingenieure unb Architeften — zum
Aftbrudf bringt. (Rü.)

Ins 1er - Sir lit teilte.
fragt*.

SB. SerfititfS», Äanfcft» nnft ftsfteitëgefndje roteb»
unter biefe tRubrlt nidjt anfgenontmen ; berartige Anjeige»
geftBren in ben ^nferatenteii beS SBtatteS. — ®en grage«i
»elcfte „unter ®ftiffre" erfefteinen fallen, mode man SO ®tö-
in SWarfen (für 3"f«"'ung ber Offerten) œtb wenn bie ßfrag'
mit Abreffe beS grageffeHerS erfebeinen foH, 80 beilegen.
ÎBtnn feine SKarftn ntitgefsfttcfi Werften, fann ftie Sfrml<
«sidjt CKfaenomm«a werben.

684. SOBer hätte einen neuen ober gebrausten $rucfapparat
für ®anbfd)Ieifmafd)ine abzugeben, eoentueü mit guhrunggftange.
2.60 lattß? Offerten an Söiüq Heller, ßimmermeifter, Dberaacb
(ShufSau).

685. SQBer liefert ©teinbredjer unb SRobölmotoren, neu ober

gebraucht, mit ©arantie? Seiftung jirta 20—30 m* pro 2a0'
Offerten an £jcf}. ©raf, med). Schreinerei, ©piej (Sern).

686. Sßer todre Abgeber oon ca. 50 m SHippenrohr, roetio

möglid) nid)t über 120 mm ®urchmeffer Offerten an Mubolf
6aufermann, SOiöbelfabrit, ©eengen (Aargau).

693. 3Ber hätte 1 gebrauchte, aber noch 8"te ïerrajte»
bobenfd)Ieifmafd)ine, tragbareë ©pftem, abzugeben? Offerten untet
©hifße 693 an bie @rpeb.

694. ©er hätte unter ©arantie abzugeben einen 3—5 Hj
®rehftrom=2Wotor, 240 Soft, 40 Venoben, mit ©eftaftfaften? Dr
fetten an @. Oîeber, Çobeltoerî, Sangnau t. ©.

695. ©er hat zirfa 5000 kg ©tfen» ober ©uhftücfe abju»

geben unb rote teuer? (Sinzeine ©lüde bürfen nicht über 2 ^
lang unb nid)t über 200 kg fchtoer fein, ©onft ift ade§ Z" 6^
brauchen, toeil bie ©are nur al§ Selaftung zum einbetonieren
loenbet roirb. Offerten unter (Sftiffre 695 an bie ffijpeb.

696. ©er ift Abgeber oon gebämpften unb ungebämpf^'
buchenen ïreppentritten nach Schablone, auf 9Jlafs gugefc^ttttteu,
gehobelt unb genutet, 42 mm fertig, ca. 0,85—1,30 m lang, mittle
breite 20—25 cm, ca. 145 @tücf, franfo SBerffiätte? Dff^^
unter ©hiffre 696 an bie (Sjpeb. „697. ©er liefert prattifche unb hanbliche SOÎafdjttte J"'
AuSfdjneiben oon ßarzgalten in ®ougIa§» unb Sitchpine»^"'
Siemen Offerten an iftoftfad) 23709, Sugano. »

698. after hätte abzugeben ca. 60 m* ©eftblech'Sebach""®.'
Offerten mit 5ßrei§angaben an ©ottfrieb Süfcf)er, ©emeinbei®'
fiirchleerau (Aargau).

699. ©er hat eine gut erhaltene ftolzbtehbanf abzug^„
ober roer liefert neue? Offerten an ^of. ©genfer ©Shne,
(©olothum),

514 MM-. Wwetz

setzung der Bau- und Niveaulinien der Genehmigung.
Die nicht oder nur teilweise von der Gemeinde über-
nommenen Kosten von Grünanlagen und Spielplätzen
werden durch besonderen Verleger verteilt. Lehnt ein
Quarliergenofse bei der Erstellung einer Quartierstraße
die Beteiligung ab, so ist die Etnkaufsumme ohne Zins
an die Ersteller nachzuzahlen, sobald längs der Straße
auf dem Grundstück gebaut oder die Straße tatsächlich
benützt wird, in jedem Falle aber nach Ablauf von 15
Jahren seit der Fertigstellung der Straße. Die Gemeinde-
behörde kann die Revision eines Quartterplanes auch be-

schließen, wenn Beteiligte, deren Grundeigentum mehr
als V- der Grundfläche des Quartierplangebietes aus-
macht, sie begehren. Wenn auf einer sonst bebaubaren
Fläche wegen der Abgrenzung eine Bebauung nicht mög-
sich ist, so ist der Eigentümer jedes Grundstückes befugt,
eine Grenzbereinigung auf dem Wege des Austausches
zu verlangen. Jedem Beteiligten ist ein Plan mit Ab-
rechnung zuzustellen; gegen die Aufstellung der Kosten
kann rekurrtert werden. Die Gemeinde ist berechtigt,
Mit- oder Gesamteigentümer einer Liegenschaft zur Be-
stellung eines gemeinsamen Vertreters anzuhalten. Da,
wo dem Grundeigentümer ein Heimschlagsrecht zusteht,
werden Streitfragen nach dem Gesetz über die Abtretung
von Privatrechten entschieden, wonach sich auch die Bei-
tragspfl'chten bei Wertoermehrung von Liegenschaften
durch öffentliche Bauten richten. An die Kosten der An-
läge von Trottoiren mit Einschluß des Landerwerbes
haben die Anstößer Beiträge zu leisten. Die Summe
der Beiträge darf höchstens die Hälfte der Kosten be-

tragen. Die Gemeinden sind berechtigt, über die Be>

nützung, den Unterhalt, die Reinigung und die Beleuch-
tung der Prioatstraßen samt Nebenanlagen Vorschriften
aufzustellen. Kostenpflichtig sind die Eigentümer der
Straßevfläche und die Inhaber von Wegrechten. Die
Grundstücke dürfen höchstens auf eine Tiefe von 20 m
von der Baulinie weg mit einem einzigen selbständigen
Gebäude überbaut werden. Der Abstand von der Grenze
und von den Nachbargebäuden ist von der Umfasfungs-
mauer aus zu messen.

Aus Sem Maurergewerbe. Nach langen Bemühungen
und Vorarbeiten ist es gelungen, auch für die Kantone
St. Gallen und Appenzell zwei Maureranlernkurse und
Fachkurse einzurichten, wie sie der Schweizerische Bau-
meisterverband in andern Kantonen und mit Erfolg durch-
geführt hat. Der Kurs ist für Lehrlinge aus den Kan-
tonen St. Gallen und Appenzell bestimmt und wird durch
den Bund, durch die beiden Kantonsregterungen und durch
die Stadt St. Gallen in entgegenkommender Weise sub>

ventioniert. Die Kurslettung liegt in den Händen von
Herrn Ingenieur W. I- Heller in Bern, der im
Auftrage des Schweizerischen Baumeister-Verbandes schon
viele derartige Kurse geleitet hat. Es hat sich denn auch
eine große Zahl von Lehrlingen, die bereits in einem
Lehrverhältnis stehen, zur Teilnahme am Kurs gemeldet.
Für den zweiten Kurs, der vom 5. März bis 5. April
dauert, kann noch eine beschränkte Anzahl von Jünc-
ltngen. die sich dem Maurerberuf zuwenden wollen und
bereits eine bestimmte Lehrstelle in Aussicht haben, auf-
genommen werden. Allfällige Anmeldungen sind an die
Geschäftsstelle des Gewerbeverbandes St. Gallen
zu richten.

Literatur.
(Korresp.) Die „Deutsche Bauzeitung* bringt in

Nr. 104, der letzten des Jahres 1929, einen mit Plänen
und Bildern ausgestatteten Artikel über das neue Ge-
bäude der Schweizerischen Volksbank in Solo-
thurn, einen Bau, der den Mittelweg zwischen über-
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lieferter und neuzettlicher Bauweise eingeschlagen hat und
zweckmäßige Durchbildung mit harmonischer Formen-
gebung in angenehmer Weise verbindet. — In der Bei-
läge »Moderner Wohnbau" dieser Nummer schreibt der
bekannte Architekt Otto Haesler in Celle über das
Thema „Wohnen und Siedeln" und zeigt an Hand
etlicher Landaufteilungspläne, wie er dem Grundsatz
„Kein Raum ohne Sonne" zum Durchbruch verhelfen
will. Demzufolge sind seine Häuserzeilen denn auch stets
streng Nord-Süd gerichtet. — Die vorhergehende No-
vembernummer derselben Betlage war betnahe ganz der

Wohnsiedelung Dammerstock in Karlsruhe i. B.
gewidmet, von welcher bis heute der erste Bauabschni't
mit 228 Wohnungen und 23 verschiedenen Wohnungs-
typen ausgeführt ist. Der Artikel stammt aus der Feder
von Fritz Eiselen, dem Schriftleiter der „Deutschen
Bauzettung", und orientiert trefflich über die ganze Finan-
zierung der Stedelung, die Aufteilung der Wohnungen,
die Baukonstruktionen und die Mietpreise. Das Gtu-
dium der ganzen Anlage wird dadurch besonders inter-
estant, daß die einzelnen Wohnhausgruppen von neu»
verschiedenen deutschen Architektenfirmen bearbeitet wor-
den sind, von welchen die persönlichen neuesten Auffas-
sungen Gestalt annehmen konnten. — Ferner sei noch

auf die Doppelnummer 102/3 derselben Zeitschrift auf-
merksam gemacht, welche neben anderem eine Darstellung
der neuen Siem.ensbahn bei Berlin mit ihren
zahlreichen Brücken und Bahnhöfen reinlichster und zweck-

dienlichster neuer Bauart — eine rechte Augenweide für
neuzeitlich eingestellte Ingenieure und Architekten — zum
Abdruck bringt. (kü.)

«« der Prixk. - M die PriA.
KK. BeskMlfS-, Tausch- Ulld ArbeitSgesnche werde»

«mter diese Rubrik nicht ausgenommen; derartige Anzeige«
gehöre» in den Inseratenteil des Blattes. — Den Frage«,
welche „unter Chiffre" erscheinen sollen, wolle man SV Ctö
tu Marken (für Zusendung der Offerten) und wenn die Frage
mit Adresse des Fragestellers erscheinen soll, CtS. beilegen-
Wen» keine Marke« mitgeschickt werden» kann die Frag«
«icht ausgenomMkn werden.

684. Wer hätte einen neuen oder gebrauchten Druckapparat
für Bandschleifmaschine abzugeben, eventuell mit Führungsstange,
2.60 lang? Offerten an Willy Keller, Zimmermeister, Oberaack
(Thurgau).

683. Wer liefert Steinbrecher und Rohölmotoren, neu oder

gebraucht, mit Garantie? Leistung zirka 20—30 m- pro Tag-
Offerten an Hch. Graf, mech. Schreinerei, Spiez (Bern).

686. Wer wäre Abgeber von ca. SV m Rippenrohr, wen«
möglich nicht über 120 mm Durchmesser? Offerten an Rudolf
Häusermann, Möbelfabrik, Seengen (Aargau).

69Z. Wer hätte 1 gebrauchte, aber noch gute Terrazzo'
bodenschleifmaschine, tragbares System, abzugeben? Offerten unter
Chiffre 693 an die Exped.

694. Wer hätte unter Garantie abzugeben einen 3—S A
Drehstrom-Motor, 240 Volt, 40 Perioden, mit Schaltkasten? Os-

ferten an S. Reber, Hobelwerk, Langnau i. E.
693. Wer hat zirka S000 KZ Eisen- oder Gußstücke abzu-

geben und wie teuer? Einzelne Stücke dürfen nicht über 2 w

lang und nicht über 200 KZ schwer sein. Sonst ist alles zu g^
brauchen, weil die Ware nur als Belastung zum einbetonieren ver-

wendet wird. Offerten unter Chiffre 695 an die Exped.
696. Wer ist Abgeber von gedämpften und ungedämpft

buchenen Treppentritten nach Schablone, auf Maß zugeschnitten-
gehobelt und genutet, 42 mm fertig, ca. 0,8S—1,30 m lang, mittler
Breite 20—25 cm, ca. 145 Stück, franko Werkstätte? Offert
unter Chiffre 696 an die Exped.

697. Wer liefert praktische und handliche Maschine
Ausschneiden von Harzgallen in Douglas- und Pitchpine-Rm'
Riemen? Offerten an Postfach 23709, Lugano. 9

698. Wer hätte abzugeben ca. 60 m^ Wellblech-BedachunS '

Offerten mit Preisangaben an Gottfried Lüscher, Gemeindera -

Kirchleerau (Aargau).
699. Wer hat eine gut erhaltene Holzdrehbank abzugev-

oder wer liefert neue? Offerten an Ios. Schenker Söhne, Dännr
(Eolothurn).
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700. SEBer batte eine gebrauchte, gut erhaltene Sanbfäge
für Kraftbetrieb absugeben? Offerten mit Preisangaben unter
©biffre 700 an bie @£peb.

701. äöeldjeS ©ipfer» ober ©tuîïaturgefdjâft hätte ttoc£)

ältere, nictjt mehr moberne ptafonb=Sersierungen, enent. auch in
Reineren poften, abzugeben? Sebarf für 5 Neubauten. PretS=
Offerten unter ©Ijiffre 701 an bie ©jpeb.

702a. 28er liefert neue ober gebrauste, gut erhaltene
®rahtfeilmuffen mit Sinei unb mit einem Stab, fotoie baju paffem
beS ®raijtfeil 15 mm ®ur<hmeffer? b. SDBer liefert neue ober
gebrauchte, gut erhaltene Ketten mit ®oppeIhafen=©tjjiem? ®rag=
traft 3—4 Tonnen, Offerten an Toscano Alfonso, Mesocco.

703. 28er hätte ältere KreiSfäge mit ®ifd) absugeben?
Offerten unter ©hiffre 703 an bie ©jpeb.

704. 3Ber hätte gut erhaltenen 28armtûaffer=Çeisïcffel noit
ca. 7 m- §eisfläche, foroie eine 2lnsatjl größere IRabiatoren, mim
beftenS 10 ©lieber, ferner 4 ®oppeloergIafmtgS=/fenfter, breiftügüg,
Sirfa 130X210 cm im Sicht, absugeben? ©efl. Offerten unter
©hiffre M. M. 644 poftlagernb 3«8-

705. 28er liefert alS SRaffenfabritation ©ifenfpitjen unb
Urningen für Pfähle 5/5 cm, lantig? Offerten an & §uber,
Saugefcljäft, ©ulgen (thurgau).

706. 28er hätte absngeben 12 cm biete /flecllinge in Ulmen,
©fcf)en ober 21îasien, sähe, gefunbe 2Bare? Offerten an ©rnft
©djeurer, ®elSberg (Sern).

707. 28er hätte 1 tleinern, gut erhaltenen SBeüenboct mit
Srernfe absugeben, enent. iRollbahnfdjienen non 500 mm ©pur»
meite, enent. auch Dtabfätje? Offerten an 31.=®. Slrbefia, /fru=
tigen (Sern).

708. 28er hätte ca. 30 m" gut erhaltenes ober neues 28ell=
blech absugeben? Offerten mit 31ngaben ber ©röfieit an ®ott=
frieb SDtorf & ©ohn, ©ägerei, 2Binterthur=@een.

700. 28er hat gebrauchte /fuftroinbe absugeben? Offerten
mit Slngabe beS ®einid)tS, ber Sragtraft unb preis unter ©hiffre
K 709 an bie ©peb.

710. 28er liefert Sauftranen bei ca. 7 m Sprengung, 1500
bis 2000 kg Slragfraft? Offerten unter ©hiffre 710 an bie
©jpebition.

711. 2Bie erfteHt man toagrecfjte ®tefbohrungen in ©anb=
ftein, mit ober ohne SRotorbetrieb? 28er liefert h«su nötige 28ert=
Seuge? Offerten unter ©hiffre 711 an bie ©jpeb.

712. 28er hätte 1 ©lettromotor, 15 PS, neu ober gebraucht,
aber gut erhalten, absugeben? Offerten an 28. Qürrer, ©ägerei,
2BoHerau (©djtotjs).

Antwort».
31uf /frage 665. ©ebraudjte, fehr gut erhaltene SRanb»

fdjinbelmafdjine mit ©tanse hat absugeben: ff. Srechbühl, 2)ta=

fcfjinenhanblung, ffrittenbad) b. ßottbrücf.
31uf /frage 690. SoHgatter jeber ©röfie, als auch tombin.

mehrblättrige' paraIIeI=Sefäuiit» unb SattentreiSfägen liefern
/ftfdjer & ©üffert, SRafdjtnett unb 28ertseuge für bie fpolsinbm
ftrie, Safel 1.

21uf /frage 690. ®ie 31.=®. Olma in Ölten hat, gtoifchem
oertauf norbehalten, gebrauchte Soügatterfägen absugeben unb
liefert auch Sefäutm unb SattentreiSfägen.

Stuf /frage 690. Sollgatter, fotoie Sefämm unb Sattem
treiSfägen liefert S. ©obel, ®üterftrafie 219, Safel.

31uf /frage 692. 2Benben @ie ftd) an S. ©obel, ©üter=
ftrahe 219, Safel.

3luf /frage 692. ®ie 31.=®. DIma in DIten liefert Seftanb=
teile für ®atterfägen.

Schweizer. Bundesbahnen, Kreis II. Sanitäre
Slnlagctt (Slborte) int füblichen SSeil beS Stufnahmege»
bättbeS in OTljiaffo. ptäne «. im godjbaubureau ber Sauab»

teilung im SerioaltungSgebäube ber © S S in Susern (3intnter
3lr. 85), fotoie im Sureau ber Sauleitung in ©biaffo. pianabgabe
gegen Sesahlung oon 2 /fr. (teine fRücterftattung). Singebote mit
ber Sluffchrift „Sanitäre JnftaHationen ©hiaffo" biS 27. Januar
an bie Sauabteilung beS KreifeS II in Susern.

Schweizer. Bundesbahnen, Kreis III. ©rftcb
lung nnb Lieferung Pott (Sifengeftelten für pnfeic, eifernett
©nrbcrobefdjräntcu unb etroa 400 SBeloftänbern für baö
neue poftbienft» ttnb »SerhtaltnngSgebänbe im Hauptbahn«
hof 3iiricl). Pläne tc. oom 29. Januar bis 8. /februar je oon
14—16 Uhr itn Saubureau für baS neue poftbienft» unb Sertoal=
tungSgebäube im alten Sohmaterialbahnhof in 3üridj. Singebote
mit Sluffchrift „poftbienft= unb SerioaltungSgebäube 3üxic^, bis
12. /februar an bie Sauabteilung beS KreifeS III in 3ürtd).

Schweizer. Bundesbahnen, Kreis III. SluSfülj»
*nng ber SOtalerarbeiten für ben Umbau beS ÏSoljnhaufeS

Sunt „8intljefd}er" tut SBaljntjof 3iegclbrüc£e. Sebingungett
bei ber ©ettton für ben §od)6au im neuen SerioaltungSgebäube,
Kafemenftrafse 95 in 3ürtcf), 31ntmer 527, unb beim Sahnhof=
oorftanb in 3iegeIbrücEe. ®ie ©ingabeformulare fönnen nur in
3ürid) besogen roerben. Singebote mit ber Sluffchrift „Umbau
2BobnbauS „Sinthefdjer" 3iegelbrüc£e" biS 25. Januar an bie
Sauabteilung beS KreifeS III ber © S S in ßürid).

Schweizer. Bundesbahnen, Kreis III. SDIflltrer»,
Säerfetj« unb SBerputjarbeiten, einfdjliehltd) ^olspfläfterung
für eine Sepottoerfftätte in ber SofomotiPreraife in ©ar«
gattS. ptäne tc. bei ber ©eltion .öodjbau ber Sauabteilung beS

KreifeS III im SerroaltungSgebäube, Käfern en firafee, Qüricbi, fo=
toie im ©tationSbureau in ©arganS. fformulare nur in 3äri<h,
Singebote mit Sluffdjrift „®epotmer!ftätte ©arganS" bis 1. /februar
an bie Sauabteilung beS KreifeS III in 8ürid).

Zürich. ©chulhauS»2îeubau©thtoantenbingen. ©djrei»
ncr=, Sltaler«, ®apegicrcr= ttnb ©djlofferarbeiten, Sefdjläg»
liefernng, UntgebungSarbeiien, Lieferung Pon ©cijulbänlen.
Pläne tc. oom 20. Januar an, je nadjmittagS 4—6 Uhr bei ber
Sauleitung, Stob. DîuggK, Slrdjiteft, Derliîon. Singebote mit Sluf=
fhrift „Sauarbeiten sum ©djuIljauS SSeubau" bis 27. /fanuar
an ©ug. SRüHer in ©htoamenbingen.

Zürich, ©etneinniifjtgc Slaugenoffcnfcljaft 3«rirf) 2.
5 SWehrfamiltenhänfer mit 36 Sßotjnungen an ber Sllbt^-
®nitttenrattrf)fttaûe in 3ürid) 2. 1. @rb» nnb SWaurerar«
beiten, 2. (gifenbctonnrbeitcu, 3. Kanatifationdarbeiten,
4. KnnftÜeinarbeiten, 5. fjtnunerarbeiten, 6. ©pettglerar»
beiten, 7. ®ad)bcrtcrarbeiten, 8. ©rtoeiterung ber /yertt=
scntralljeisung. piäne tc. bei ber Sauleitung, Sl. §uber=©utter,
Slrchiteft, Sellariaftr. 64, 3ürid) 2, je oon 10—12 unb 2—5 Uhr.
Offerten mit ber Sluffchrift „Sauarbeiten für bie S. ®. 3- 2" für
Pof. 1—5 biS 23. ffanuar, für pof. 6—8 bis 31. Qanuar an ben
Präjibenten, /f. p. Sonnet, ïannettraudjftraBe 94, 3üticb 2.

Zürich, ©emeinnüpige ®augeitoffenfihaft 3ä«"h 7
unb 8. 4 ®0ppel-9Rehrfanttlienbäufer an ber 2®aferftrafte/
(Sierbredjt, 3ärid) 7. ®rb*, SJtaurer=, ©ifenbeton», Kunft=
ftetn«, 3imtncr=, ©pengter« unb ®ad)bectcratbeitcn, fanitäre
^nftallationen, gernheijung nnb äöarmtoafferOerforgung.
Pläne tc. bis 24. (Januar je oon 2—5 Uhr bei ber Sauleititng,
Otto Sictel & Sie., Slrdjitelten, Sahnhofftrape 70, 3äri<h- Of=
ferten mit Sluffdjrift „©ierbredjt" biS 31. Januar, abenbS 6 Uhr,
an Stationalrat ®r. §. ®eiSflog, DtedjtSanroalt, Salacler 48,3ürict).

Zürich. SSaffetPerforgttng SJieilcu. ©rfteüung einer
neuen 22öafferleitung in ber Stäbelftrahe beim gtjbrant unter»
halb ,£)auS Sürlti bis sum Steubau SehrenS=SürlIi. Stefern unb
éegen Pon Stria 120 m ©uhrofjr (©lufer), 100 mm mit
1 Öberflurtjübrautcn (KleimSSortnal) mit ©tthfdjieber unb ben
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700. Wer hätte eine gebrauchte, gut erhaltene Bandsäge
für Kraftbetrieb abzugeben? Offerten mit Preisangaben unter
Ebiffre 700 an die Exped.

701. Welches Gipser- oder Stukkaturgeschäft hätte noch
ältere, nicht mehr moderne Plafond-Verzierungen, event, auch in
kleineren Posten, abzugeben? Bedarf für 5 Neubauten. Preis-
offerten unter Chiffre 701 an die Exped.

702s. Wer liefert neue oder gebrauchte, gut erhaltene
Drahtseilmuffen mit zwei und mit einem Rad, sowie dazu passen-
des Drahtseil IS mm Durchmesser? k. Wer liefert neue oder
gebrauchte, gut erhaltene Ketten mit Doppelhaken-System? Trag-
kraft 3—4 Tonnen. Offerten an Doscsno Tilkcmso, öässoccc».

703. Wer hätte ältere Kreissäge mit Tisch abzugeben?
Offerten unter Chiffre 703 an die Exped.

704. Wer hätte gut erhaltenen Warmivasser-Heizkksfel von
ca. m- Heizfläche, sowie eine Anzahl größere Radiatoren, min-
destens 10 Glieder, ferner 4 Doppelverglasungs-Fenster, dreiflüglig,
zirka 130X210 cm im Licht, abzugeben? Gefl. Offerten unter
Chiffre N, (VI. 644 postlagernd Zug.

703. Wer liefert als Massenfabrikation Eisenspitzen und
Zwingen für Pfähle S/S cm, kantig? Offerten an I. Huber,
Baugeschäft, Sulgen (Thurgau).

700. Wer hätte abzugeben 12 cm dicke Flecklinge in Ulmen,
Eschen oder Akazien, zähe, gesunde Ware? Offerten an Ernst
Scheurer, Delsberg (Bern).

707. Wer hätte 1 kleinern, gut erhaltenen Wellenbock niit
Bremse abzugeben, event. Rollbahnschienen von SOO mm Spur-
weite, event, auch Radsätze? Offerten an A.-G. Ardesia, Fru-
tigen (Bern).

708. Wer hätte ca. 30 m" gut erhaltenes oder neues Well-
blech abzugeben? Offerten mit Angaben der Größen an Gott-
fried Mors â Sohn, Sägerei, Winterthur-Seen.

700. Wer hat gebrauchte Fußwinde abzugeben? Offerten
mit Angabe des Gewichts, der Tragkraft und Preis unter Chiffre
K 709 an die Exved.

710. Wer liefert Laufkranen bei ca. 7m Sprengung, 1S00
bis 2000 KZ Tragkraft? Offerten unter Chiffre 710 an die
Expedition.

711. Wie erstellt man wagrechte Tiefbohrungen in Sand-
stein, mit oder ohne Motorbetrieb? Wer liefert hiezu nötige Werk-
zeuge? Offerten unter Chiffre 711 an die Exped.

712. Wer hätte 1 Elektromotor, 13 ?8, neu oder gebraucht,
aber gut erhalten, abzugeben? Offerten an W. Zürrer, Sägerei,
Wollerau (SchwW.

Auf Frage KK3. Gebrauchte, sehr gut erhaltene Rand-
schindelmaschiue mit Stanze hat abzugeben: F. Brechbühl, Ma-
schinenhandlung, Frittenbach b. Zollbrück.

Auf Frage KOO. Vollgatter jeder Größe, als auch kombin.
mehrblättrige Parallel-Besäum- und Lattenkreissägen liefern
Fischer Süffert, Maschinen und Werkzeuge für die Holzindu-
strie, Basel 1.

Auf Frage 600. Die A.-G. Olma in Ölten hat. Zwischen-
verkauf vorbehalten, gebrauchte Vollgattersägen abzugeben und
liefert auch Besäum- und Lattenkreissägen.

Auf Frage 600. Vollgatter, sowie Besäum- und Latten-
kreissägen liefert L. Sobel, Güterstraße 219, Basel.

Auf Frage 602. Wenden Sie sich an L. Sobel, Güter-
straße 219, Basel.

Aus Frage 602. Die A.-G. Olma in Ölten liefert Bestand-
teile für Gattersägen.

Submissions-Anzeiger.
Suncksskslriie»», tli-eîs II. Sanitäre

Anlagen (Aborte) im südlichen Teil des Aufnahmege-
bäudes in Chiaffo. Pläne ec. im Hochbaubureau der Bauab-
teilung im Verwaltungsgebäude der S B B in Luzern (Zimmer
Nr. 8S), sowie im Bureau der Bauleitung in Chiaffo. Planabgabe
gegen Bezahlung von 2 Fr. (keine Rückerstattung). Angebote mit
der Aufschrift „Sanitäre Installationen Chiaffo" bis 27. Januar
an die Bauabteilung des Kreises II in Luzern.

Sc-krueï-si-. vunckssksknen, Hi»eîs III. Erstel-
lnng und Lieferung von Eisengestellen für Pakete, eisernen
Garderobeschränken und etwa 400 Veloständern für das
neue Postdienst- und Verwaltungsgebäude im Hauptbahn-
Hof Zürich. Pläne :c. vom 29. Januar bis 8. Februar je von
14—16 Uhr im Baubureau für das neue Postdienst- und Verwal-
tungsgebäude im alten Rohmaterialbahnhof in Zürich. Angebote
wit Aufschrift „Postdienst- und Verwaltungsgebäude Zürich, bis
12. Februar an die Bauabteilung des Kreises III in Zürich.

Sokrusiien. vunckssksknen, lii-sis III. Ausftth
rung der Malerarbeiten für den Umbau des Wohnhaufes

zum „Linthescher" im Bahnhof Ziegelbrücke. Bedingungen
bei der Sektion für den Hochbau im neuen Verwaltungsgebäude,
Kasernenstraße SS in Zürich, Zimmer 527, und beim Bahnhof-
vorstand in Ziegelbrücke. Die Eingabeformulare können nur in
Zürich bezogen werden. Angebote mit der Aufschrift „Umbau
Wohnhaus „Linthescher" Ziegelbrücke" bis 2S. Januar an die
Bauabteilung des Kreises lll der S BB in Zürich.

Svkruei^e-». lSunckesksknsn, lii-eis III. Maurer-,
Versetz- und Verputzarbeiten, einschließlich Holzpflästerung
für eine Depotwerkstätte in der Lokomotivremise in Sar-
gans. Pläne cc. bei der Sektion Hochbau der Bauabteilung des
Kreises III im Verwaltungsgebäude, Käsern enstraße, Zürich, so-
wie im Stationsbureau in Sargans. Formulare nur in Zürich.
Angebote mit Aufschrift „Depotwerkstätte Sargans" bis 1. Februar
an die Bauabteilung des Kreises III in Zürich.

Tünivl,. Schulhaus-Neubau Schwamendingen. Schrei-
ner-, Maler-, Tapezierer- und Schlosserarbeiten, Beschläg-
lieferung, Umgebungsarbeiten, Lieferung von Schulbänken.
Pläne :c. vom 20. Januar an, je nachmittags 4—6 Uhr bei der
Bauleitung, Rob. Ruggli, Architekt, Oerlikon. Angebote mit Auf-
schrift „Bauarbeiten zum Schulhaus-Neubau" bis 27. Januar
an Eug. Müller in Schwamendingen.

Zkiinie-I,. Gemeinnützige Baugenossenschaft Zürich 2.
3 Mehrfamilienhäuser mit 36 Wohnungen an der Albis-
Tannenrauchstraße in Zürich 2. 1. Erd- und Maurerar-
beiten, 2. Eisenbetonarbeiten, 3. Kanalisationsarbeiten,
4. Kunststeinarbeiten, S. Zimmerarbeiten, 6. Spenglerar-
beiten, 7. Dachdeckerarbeite», 8. Erweiterung der Fern-
Zentralheizung. Pläne :c. bei der Bauleitung, A. Huber-Sutter,
Architekt, Bellariastr. 64, Zürich 2, je von 10—12 und 2—S Uhr.
Offerten mit der Aufschrift „Bauarbeiten für die B. G. Z. 2" für
Pos. 1—S bis 23. Januar, für Pos. 6—8 bis 31. Januar an den
Präsidenten, F. P. Bonnet, Tannenrauchstraße 94, Zürich 2.

liZi-ivk. Gemeinnützige Baugenoffenschaft Zürich 7
und 8. 4 Doppel-Mehrfamilienhäuser an der Waserstraste/
Eierbrecht, Zürich 7. Erd-, Maurer-, Eisenbeton-, Kunst-
stein-, Zimmer-, Spengler- und Dachdeckerarbeiten, sanitäre
Installationen, Fernheizung und Warmwasserversorgung.
Pläne zc. bis 24. Januar je von 2—S Uhr bei der Bauleitung,
Otto Bickel â Cie., Architekten, Bahnhofstraße 70, Zürich. Of-
ferten mit Aufschrift „Eierbrecht" bis 31. Januar, abends 6 Uhr,
an Nationalrat Dr. H. Weisflog, Rechtsanwalt, Talacker 43, Zürich.

Wr-iok. Wasserversorgung Meilen. Erstellung einer
neuen Wasserleitung in der Nadelstraße beim Hydrant unter-
halb Haus Bürkli bis zum Neubau Behrens-Bürkli. Liefern und
Legen von zirka 120 m Gußrohr (Cluser), 100 mm mit
1 Oberflurhydranten (Klein-Normal) mit Gußschieber und den
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